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• Feuerlöschfahrzeuge
• Löschfahrzeuge

• Sonderlöschfahrzeuge

• Hubrettungsfahrzeuge
• Drehleitern

• Hubarbeitsbühne

• Rüst- und Geräte-
fahrzeuge

• Krankenkraftwagen  
der Feuerwehr

• Gerätefahrzeuge  
Gefahrgut

• Einsatzleitfahrzeuge
• Mannschafts-

transportfahrzeuge
• Nachschubfahrzeuge
• Sonstige spezielle  

Kraftfahrzeuge

Feuerwehrfahrzeuge



2 a Löschfahrzeuge Ma 2 a - 2

Einteilung der Löschfahrzeuge

• Kleinlöschfahrzeuge
• Tragkraftspritzenfahrzeuge
• Mittleres Löschfahrzeug
• Löschgruppenfahrzeug
• Tanklöschfahrzeug

• Sonderlöschfahrzeuge
• Tragkraftspritzenanhänger
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2 a Löschfahrzeuge Ma 2 a - 3

Bedeutung der Kurzbezeichnung

LF = Löschgruppenfahrzeug

HLF = Hilfeleistungslöschgruppenfhrz.

1. Zahl x 100 = Pumpen-Nennförderstrom in Liter/Minute

(H)LF 20
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2 a Löschfahrzeuge Ma 2 a - 4

1. Zahl x 100 = Pumpen-Nennförderstrom in Liter/Minute

2. Zahl x 100 = Inhalt Löschwasserbehälter in Liter

Besondere Fahrzeugmerkmale

TSA

Funkrufkennzahl 45 Merkmale Eingeschobene Tragkraftspritze
PFPN 10-1000
feuerwehrtechnische Mindestbeladung 
für eine Löschgruppe 1/8

Besatzung keine

Zulässige 
Gesamtmasse

< 1,2 t
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2 a Löschfahrzeuge Ma 2 a - 5
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1. Zahl x 100 = Pumpen-Nennförderstrom in Liter/Minute

2. Zahl x 100 = Inhalt Löschwasserbehälter in Liter

Besondere Fahrzeugmerkmale

TSF

Funkrufkennzahl 44 Merkmale Eingeschobene Tragkraftspritze
PFPN 10-1000
Vierteilige Steckleiter  
Zusatzbeladung möglich  
(Motorsäge, Stromerzeuger)

Besatzung 1/5

Masseklasse LI

3,00 t < GM ≤ 4,75 t
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2 a Löschfahrzeuge Ma 2 a - 6
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1. Zahl x 100 = Pumpen-Nennförderstrom in Liter/Minute

2. Zahl x 100 = Inhalt Löschwasserbehälter in Liter

Besondere Fahrzeugmerkmale

TSF-W

Funkrufkennzahl 46 Merkmale Eingeschobene Tragkraftspritze
PFPN 10-1000
Löschwasserbehälter 500 l bis 750l  
Schnellangriffseinrichtung  
Vierteilige Steckleiter  
Zusatzbeladung möglich  (Motorsäge, 
Stromerzeuger)

Besatzung 1/5

Masseklasse LII

4,75 t < GM ≤ 7,5 t

Ausbilderleitfaden für die Freiwilligen Feuerwehren Bayerns – Maschinist für Tragkraftspritzen und Löschfahrzeuge



2 a Löschfahrzeuge Ma 2 a - 7

1. Zahl x 100 = Pumpen-Nennförderstrom in Liter/Minute

2. Zahl x 100 = Inhalt Löschwasserbehälter in Liter

Besondere Fahrzeugmerkmale

TSF-L

Funkrufkennzahl 44 Merkmale Eingeschobene Tragkraftspritze
PFPN 10-1000
Ladefläche mit Platz für zwei Rollcontainer oder 
zwei Europaletten
Vierteilige Steckleiter  
Zusatzbeladung möglich  (Motorsäge, 
Stromerzeuger)

Besatzung 1/5

Masseklasse LII

4,75 t < GM ≤ 8 t
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2 a Löschfahrzeuge Ma 2 a - 8

1. Zahl x 100 = Pumpen-Nennförderstrom in Liter/Minute

2. Zahl x 100 = Inhalt Löschwasserbehälter in Liter

Besondere Fahrzeugmerkmale

MLF

Funkrufkennzahl 47 Merkmale Heckpumpe FPN 10-1000
Löschwassrbehälter
600 l  bis 1000 l 
Schnellangriffseinrichtung
Vierteilige Steckleiter  
Zusatzbeladung möglich  
(Motorsäge, Stromerzeuger)

Besatzung 1/5

Masseklasse LII

4,75 t < GM ≤ 7,5 t oder

MI

7,5 t < GM ≤ 9,0 t 
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2 a Löschfahrzeuge Ma 2 a - 9

1. Zahl x 100 = Pumpen-Nennförderstrom in Liter/Minute

2. Zahl x 100 = Inhalt Löschwasserbehälter in Liter

Besondere Fahrzeugmerkmale

LF 10
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Funkrufkennzahl 43 Merkmale Heckpumpe FPN 10/1000
Löschwasserbehälter 1200 l  
Schnellangriffseinrichtung  
Vierteilige Steckleiter
Zusatzbeladung möglich  
(Tragkraftspritze, Mehrzweckzug)

Besatzung 1/8

Masseklasse MII

9,0 t < GM ≤ 14 t
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2 a Löschfahrzeuge Ma 2 a - 10

1. Zahl x 100 = Pumpen-Nennförderstrom in Liter/Minute

2. Zahl x 100 = Inhalt Löschwasserbehälter in Liter

Besondere Fahrzeugmerkmale

HLF 10
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Funkrufkennzahl 42 Merkmale Heckpumpe FPN 10/1000
Löschwasserbehälter 1000 l  
Schnellangriffseinrichtung  
Vierteilige Steckleiter  
Zusatzbeladung für THL

Besatzung 1/8

Masseklasse MII

9,0 t < GM ≤ 14 t
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2 a Löschfahrzeuge Ma 2 a - 11

Besondere Fahrzeugmerkmale

1. Zahl x 100 = Pumpen-Nennförderstrom in Liter/Minute

2. Zahl x 100 = Inhalt Löschwasserbehälter in Liter

LF 20

Funkrufkennzahl 41 Merkmale Heckpumpe FPN 10-2000
Löschwasserbehälter 2000 l  
Schnellangriffseinrichtung  
Vierteilige Steckleiter  
Dreiteilige Schiebleiter
Fahrbare Schlauchhaspel

Besatzung 1/8

Masseklasse MIII

14 t < GM ≤ 16 t
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2 a Löschfahrzeuge Ma 2 a - 12

Besondere Fahrzeugmerkmale

1. Zahl x 100 = Pumpen-Nennförderstrom in Liter/Minute

2. Zahl x 100 = Inhalt Löschwasserbehälter in Liter

HLF 20

Funkrufkennzahl 40 Merkmale Heckpumpe FPN 10-2000
Löschwasserbehälter 1600 l  
Schnellangriffseinrichtung  
Vierteilige Steckleiter  
Dreiteilige Schiebleiter
Fahrbare Schlauchhaspel
Zusatzbeladung für THL

Besatzung 1/8

Masseklasse MIII

14 t < GM ≤ 16 t
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2 a Löschfahrzeuge Ma 2 a - 13

1. Zahl x 100 = Pumpen-Nennförderstrom in Liter/Minute

2. Zahl x 100 = Inhalt Löschwasserbehälter in Liter

Besondere Fahrzeugmerkmale

LF 20 KatS

Funkrufkennzahl 41 Merkmale Heckpumpe FPN 10-2000
Vierteilige Steckleiter  
Eingeschobene Tragkraftspritze
Motorsäge
Stromerzeuger

Besatzung 1/8

Masseklasse MIII

14 t < GM ≤ 16 t
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2 a Löschfahrzeuge Ma 2 a - 14

1. Zahl x 100 = Pumpen-Nennförderstrom in Liter/Minute

2. Zahl x 100 = Inhalt Löschwasserbehälter in Liter

Besondere Fahrzeugmerkmale

TLF 2000

Funkrufkennzahl 22 Merkmale Heckpumpe FPN 10-1000
Löschwasserbehälter 2000 l  
Schnellangriffseinrichtung
Motorsäge

Besatzung 1/2 oder 1/5

Masseklasse MIII

14 t < GM ≤ 16 t
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2 a Löschfahrzeuge Ma 2 a - 15

1. Zahl x 100 = Pumpen-Nennförderstrom in Liter/Minute

2. Zahl x 100 = Inhalt Löschwasserbehälter in Liter

Besondere Fahrzeugmerkmale

TLF 3000

Funkrufkennzahl 21 Merkmale Heckpumpe FPN 10-2000
Löschwasserbehälter 3000 l  
Schnellangriffseinrichtung
Motorsäge

Besatzung 1/2 oder 1/5

Masseklasse MIII

14 t < GM ≤ 16 t
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2 a Löschfahrzeuge Ma 2 a - 16

1. Zahl x 100 = Pumpen-Nennförderstrom in Liter/Minute

2. Zahl x 100 = Inhalt Löschwasserbehälter in Liter

Besondere Fahrzeugmerkmale

TLF 4000

Funkrufkennzahl 23 Merkmale Heckpumpe FPN 10-3000
Löschwasserbehälter 4000 l
Schaummittelbehälter 500 l  
Schnellangriffseinrichtung  
Schaum- / Wasserwerfer auf Dach

Besatzung 1/2

Masseklasse MIII

14,0 t < GM ≤ 16,0 t oder

S

GM > 16,0 t 
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